

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich erwäge zum 01.01.2013 aus beruflichen Gründen einen Wechsel in den Zuständigkeitsbereich eines anderen Versorgungswerkes. 

Da meine Mitgliedschaft in Ihrem Versorgungswerk zu diesem Zeitpunkt bereits mehr als 60 Monate beträgt und eine Übertragung der Beiträge in ein neues Versorgungswerk nach derzeitigem Satzungsrecht ausgeschlossen ist, möchte ich Sie daher bitten, die Höhe meiner zu diesem Zeitpunkt - unter der Massgabe einer bis zum Stichtag 31.12.2012 fortgesetzten Beitragszahlung in Höhe des 1,0-fachen Beitrages - erreichten Rentenanwartschaft zu berechnen und mitzuteilen.

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Bemühungen und verbleibe

mit freundlichen Grüssen

[Hier klicken und Ihren Namen eingeben]

[Hier klicken und Ihren Namen eingeben]





[Hier klicken und Absenderadresse eingeben]





[Hier klicken und Empf‰ngeradresse eingeben]





Betr.: Rentenanwartschaftsberechnung zu MitgliedsNr. xxx





[Hier klicken und Datum eingeben]









